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Grofs-Rufsland; am obern Lowat;
nordnordwestlich von Smolensk;
ostnordöstlich von Dünaburg,
welches an der Düna, westnord¬
westlich von Smolensk liegt.

Weliki-Nowgorod s. Nowgorod.
Welland s. Stamford.
Welna s. Obornik.

Wels, St. in Österreich-Ungarn;
Erzhzgt. Oberösterreich; an der
Traun; südwestlich von Lin/;
westnordwestlich von Steier, wel¬
ches am gln. Flufs, südsüdöst¬
lich von Linz liegt.

Wener-See, der, oder derWenern,
der gröfste See in Skandinavien;
im südlichen Schweden, unweit
der Grenze mit Norwegen; öst¬
lich vom nördlichen Teil des
Skager Rak.

Wenta s. Windauflufs.

Werbach, Dorf im nordöstlichen
Teil des Grofshzgts. Baden; in
der Nähe und östlich der Tau¬
ber; unterhalb Tauberbischofs¬
heim; südwestlich von Würzburg;
südöstlich von Wertheirn, wel¬
ches an der Mündung der Tau¬
ber in den Main, westsüdwest¬
lich, fast westlich von Würzburg
liegt.

Werbas s. Yrbas.

Werben, St. in Pi’eufsen; Prov.
Sachsen; R.-B. Magdeburg; un¬
weit der Elbe und in der Nähe
und südlich der Havelmündung;
an der Tauben Aland; nordwest¬
lich von Havelberg; nordnord¬
östlich von Stendal, welches
südsüdwestlich von Havelberg
liegt.

Werden, St. in Preufsen; Rhein¬
provinz; R.-B. Düsseldorf; an
der Ruhr; nordöstlich von Düssel¬
dorf; ostsüdöstlich von Duisburg,

welches nördlich von Düsseldorf
liegt; südlich von Essen, wel¬
ches ostnordöstlich von Duis¬

burg liegt.
Werelä — Verelä, w. s.

Werla(Werlaon), Pfalz Heinrichs I.;
nahe und westlich der obern
Oker; westlich von der Mün¬
dung der Ilse; nordnordöstlich
von Goslar. (Vgl. Sp. 33.)

Wernigerode, St. in Preufsen;
Prov. Sachsen; R.-B. Magdeburg;
an der Holzemme; ostnordöstlich
vom Brocken; westsüdwestlich
von Halberstadt; westnordwestlich
von Quedlinburg, welches an der

Bode, südöstlich von Halberstadt
liegt.

Werra, die, Flufs in Deutsch¬
land, der östliche Quellflufs der
Weser. — Die Werra entspringt

auf dem Thüringer Wald; in
Sachsen-Meiningen, an der Grenze
mit Schwarzburg - Rudolstadt;
nordnordöstlich von Koburg; fast
östlich von Hildburghausen, wel¬
ches an der obern Werra, nord¬
westlich von Koburg liegt. Ko¬
burg liegt nordnordöstlich von
Bamberg und von der Mündung
der Regnitz in den Main. —

Die Werra fliefst in nordwest¬
licher Richtung am SW. - Ab¬

hange des Thüringer Waldes;
dann nordöstlich am NW.-Ab-

hange des Thüringer Waldes;
hierauf nordwestlich bis zur Ver¬

einigung mit der Fulda bei
Haün.-Münden, nordöstlich von
Kassel; südwestlich von Göttin¬
gen; nordwestlich von Eisenach,
welches 51 n. pk., südöstlich von
Kassel und südsüdöstlich von
Göttingen liegt. Politisches Ge¬
biet der Werra: Sachsen-Meinin-


